
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Herrn Bürgermeister  
Jürgen Kleine-Frauns 
Willy-Brandt-Platz 1 
44532 Lünen 
 
 
           08.02.2021   
 
 
Antrag für die Sitzung des Ausschusses für Bildung & Sport am 25.02.2021 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die CDU-Fraktion beantragt, dass die Schulen, die in dem Schuljahr 2021/22 eine kostenpflichtige 
Lernplattform verwenden, einen Zuschuss von 5 Euro pro Schüler von der Stadt Lünen erhalten, 
um diese Lernplattformen weiterhin verwenden zu können und die Finanzierung an den 
betroffenen Schulen sicherzustellen. Da einige Schulen die vom Land NRW bereitgestellte 
Lernplattform Logineo LMS verwenden, beantragen wir zusätzlich 50.000 € in den Haushalt 2021 
einzustellen. 
 
Zur Begründung: 
In der Ausschusssitzung am 12.08.2020 stellte die Stadt Lünen ihren Plan vor, dass alle Schulen 
die kostenfreie und vom Land NRW bereitgestellte Lernplattform Logineo LMS verwenden sollen.  
Ein halbes Jahr später zeigt sich, dass mehrere Schulen andere Lernplattformen (u.a. IServ, 
SchoolFox, Edupage, Webex, …) verwenden und diese bevorzugen. Allerdings müssen die 
Schulen, die zurzeit erfolgreich im Distanzlernen mit den Lernplattformen arbeiten, zukünftig 
vermehrt diese über zusätzliche Elternbeiträge finanzieren. Aus unserer Sicht darf die Wahl der 
Lernplattform nicht von der Finanzkraft von den Eltern an der Schule abhängen, sondern muss 
pädagogisch und organisatorisch begründet sein. 
 
Durch die Schulschließungen im Frühjahr 2020 wurde deutlich, wie wichtig eine funktionierende 
und eingeübte Lernplattform für das erfolgreiche Lernen auf Distanz ist. An den Schulen fanden 
im Verlauf des Jahres 2020 Fortbildungen für die Lehrer*innen und Einweisungen für die 
Schüler*innen statt, so dass der Unterricht seit den Schulschließungen im Dezember 2020 
deutlich besser gelingt. Ein verpflichtender Wechsel zur Lernplattform Logineo LMS würde an 
vielen Schulen zu großen Problemen bei den Schülern*innen und Lehrer*innen führen, so dass 
wir den Schulen ermöglichen wollen, die erprobten und bewährten Lernplattformen 
fortzuführen. 
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Bei den Schulschließungen wird viel über die Bildungsungerechtigkeit gesprochen, die vor allem 
dann entsteht, wenn nicht alle Schüler*innen an dem Angebot teilhaben können. Durch die 
Beschaffung und Vergabe der iPads durch die Gelder aus dem Digital Pakt ist eine technische 
Voraussetzung zur Teilhabe am Unterricht geschaffen worden, die hoffentlich so schnell wie 
möglich alle betroffenen Schüler*innen erreicht. Die Fortführung der bekannten Lernplattformen 
würde insbesondere auch diesen Schülern*innen helfen, einen einfachen und gewohnten Zugang 
zum Unterrichtsmaterial zu bekommen. 
 
Aufgrund der Entwicklung der Pandemie kann kein Mensch zuverlässig vorhersehen, wie sich der 
Verlauf und die Art des Unterrichts im Jahr 2021 entwickeln wird. Uns ist aber wichtig, dass die 
Chancengleichheit aller Schüler*innen unabhängig von ihrem sozialen Umfeld gewahrt bleibt, die 
Schulen mit ihren Lehrern*innen zu jedem Zeitpunkt handlungsfähig bleiben und ein erhöhter 
Aufwand und Schwierigkeiten bei einem Wechsel der Lernplattform vermieden werden. Dieses 
soll durch die Unterstützung bei der Finanzierung der Lernplattform sichergestellt werden. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 

 
 
Christoph Tölle 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
 




